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Äpttett. Hetkn. Tapeten.Mifch-MäM- e. Fleisch MarLte.
ii07 West Michiganstr. 47 Nord JllinoiSftr. 467 Süd Meridianstr

G roß und Klein-Händl- er in

Schinken, Speck, Schmalz, frischem Fleisch, WürNe u. s. w. SZouleaux und Qettuche !

Wir führen nur beste Qualität und unsere, Preise sind mäßig.

fgy ute dienung zusichernd, bitten um zahlreichen Zuspruch.

CKx&Tto:n?Tin.aIl&:n? (5:D.im.qn.I1 13 uu &:nr
fptttv Sindliuger. ChaS. Sindliuger, George S!ndlinger.

T Telephon 800 und 60Ö.
!

Aufmerksame Oedkenuug !

GrojZe NuSwabl l

Villige Vreise

Man spreche vor und besichtige die

arl
TRRYCE'S BROD

Frage bei Deinem Groeer darnach. Billiger al Mehl.

Das beste, reinste und-nahrhaftest- e Brod.
No. 161 Ost Washington Straße, No. 161.

Uns IfQ ttiStshöse.

eleganten Muster.

Möller,

feiner Stiefel uud Schuhe. Herren und

Schuhe. Kmder-Tchu-h moderne elegante

meine ntedrlgen (reise.

V o e s Schuh G esch äft
. JHJLJ53fnJf9

No. 422 Süd Meridian Straße.
Neue Waaren und eine große Auswahl

Knaben. Stiefel. Damru. und Mädcheu.Kld.

Hausschuhe.
Kommt und seht eine Waaren und vernehmt

., .

gfrksteefaSftS

ZkKuttlziLttLüiZ t Uii'mmtü&

PeriS F. Ctrong an Enrique C.
ler. Lot 3 in A. L- - Roach'S Addition,
54.600.

JameS Ztenihan an Johanna Curran.
Lot 278 in Allen. Root & English 2.
Woodlawn Ad.. 5950.

Frederick Rand, Receiver, an Herman
CardeS.LotS 15. 16. 17 undS3 in Rand
Receiver'S Subdiviston. Theil von Out.
lots. 52.000.

Sarah E.Droege an Sarah E. ttden,
Lot 57 in Elizabeth Talbott'ö Subdiv.
5800.

RusuS Toon an Andrew CollinS,
Theil der Westhälfte vom südw. Viertel
von Sect. 2, Township 14, Range 4,
52,250.

Catharine Leavitt an FranciS M.
DaviS, LotS 8 und 9 in Acton. 5400. .

JameS Sulgrove an Emily A. Brande,
LotS 8 und 9 in I. N. Fletcher'S Subd.
von LotS 1 und 2 in Fletcher'S Oak Hill
Add. 51500.

Julia B. JSgrigg an Michael Logan,
Lot 18 in Block 2 in Martindale'S zweite
Add. 51209.

Deliah Spray an Jeremiah SquireS,
Theil der LotS 2 und 2 in Harton'S Add

in West Newton. 5120.
Jeremiah SquireS an Amanda I

Niger, obiges Grundstück. 5140.

LZreIca.iet?:Iel i.
. .

Reine Seite ollne Vumvug. teyr U

empfehlen. Wird direkt an Consumenten
oder an Wiederverkäufe? abgegeben.

Franz Bergmann,
250 W. Morri? Str.

Der kleine Stadtherold.

Gestern Nachmittag kehrten Herr Ignatz
Hurrle und Gattin vsn ihrer Reise aus
Deutschland hierher zurück.

fol. Maria Wolvert ist aestern von
ihrer Erhohlungöreise zurückgekehrt.

G. v. Xt. iveluuati Czeursioo
am Snn,aa. den 12. Semtember mit
der .alten zuverlässigen" C. H. ä? I.
Bahn.

.
.Nur. . $2 50 für'

" . p
du

. w .
Runfahrt

. I

M- -
Zslyneuzug venasr oen unron

aynyvi um o uqi xfiuihcu. Jtiuuo
gültig für die Rückfahrt auf dem Srcur.
stonszuge. der um 6 45 am nämlichen
Abend absähet oder auf irgend einem
regelmSbign Zuge bis Dienstag Abend.
TicketS und nädere Auskunft in der Grand
Union Ticket Ofsice. Ecke Illinois Str.
und Kentucky Ave. und am Bahnhof.

ClsiUL)LUlsW L ÄWkllkr!
V

ES reibt uns endlich die Geduld. Die
Setzer deS .Telegraph-

- an ihrer Spitze

M. Hanson, Eigenthümer, No. 422 Sud Meridian Straße.

BAII RO AD HAT STORE.
CTo. 76 Ost Wasblugton Straße,

Strohhüte für Männer, Koaöen und Kinder
soeben angekommen.

Große Auswahl ! Niedrige Preise ! Aufmerksame Bedienung !

CTo. Ost Washington Strasse.

Flüsfiges
BeefCIBILS

(Zntbält alle nabrbaften VeNanbtbeile deS ZlindfleischeS in
der schmackbastegen und verdaulichsten Form.

Ein unschätzbarer Artikel für Kinder,

Extrakt.

Kranke und, Schwächliche. Bortrefflich in

HC XECcnss ö2 COa,,

Geruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allen Aerzten

Europa'S und Amerika's empfohlen.

9 Unzen. i 4 Unze.
Kifie, 24 Flaschen $18.00 I Kiste, 24 Flaschen $10.03

Duzend Flaschen 9.00 I 1 Duzend Flaschen 6.00
'

Zehn Pfund Kisten $1.55 per Pfund.

CJ Zubereitet von Gebr. Tiiils, Bueno Ähre.

Agentur: äUTmnm

derScab Tamm sind wieder am BoylSgmmer - '23irlhöchaff I

, CIo. 1S 0ä Okeridiau Straße,
Jndianadolik, Ind.

Dach bedeung!
Fech, Kies-- , gurumi-- , Iikz und ScZie

ftt'?älZer gelegt und reparirt.
vchindcl' nnK Zinn'Tächer nd eiserne Schorn

öelne werden angeßrichen.
Reparaturen werden schnell besorgt. Alle rdeu

dird garantirt. Niedrige Preise.

O. O. IT0K.ailVGHDBt, o. 43 Süd Venusylvania etrav.

i V J?.?AJ- V ' i A

gWTawrtVrY.

Alle s t)lkn
Unsere Käufer sind jetzt

alle im Osten. Wir haben

Käufer in jedem Departe-men- t.

. Wir haben fünf

Stores unter einem Dach

uad darunter viele Depar-tement- s.

Für das Da-menklei- der

- Departement
sind eben Madame Ayer
und Madame Phelps im

Osten um das Neueste

auszusuchen. Sie haben

schon Proben und Muster

geschickt. Kommen Sie
und treffen Sie Ihre Aus

wähl, Wir nehmen jeden

Tag Bestellungen an.

Man sehe sich vor, ehe das

Schönste und Beste ausge
sucht ist.

'AWöSCo.

Centml Gmten !

Nordöstl. Ecke Washington und East Str.

Schöner Oommergarteu,

Luftiger kühler Platz.

Bette Svelsen und Qttväutt-

IZT Zu zahlreiche Besuch ladet ein

PETER WAGNER,
Eigenthümer.

1

Nhönix Garten !

Ecke MorriS und Süd Meridian Otr.

Die schönste und kühlste

in der Stadt.

Eignet sich vortrefflich für die Abhal'

tung von Sommernachtsfesten.

Das Publikum ist zu zahlreichem Be- -

suche freundlichst eingeladen.

Fred. Krceckel,
Eigenthümer.

Bon Bremen nach

Jnbianapoliö

"

Gebrüder Frenzel,

Merchants national Bank

S.M.lZcke Masiinzton und Meridiankr.' ' ll"- T-

Gebr. Warmeling,
BöcLevei

und

Gonditovee,
Vo. 175 Wadifon Avenne.

Zee Creaa uud feine CakeS aller Sorte

Bestellungen für Hochzeiten und Sesellschaf- -
tm verden pnmpt au,ge

und f'??ß' "
Sine große Anivahl don Kucheuverzterung,-

uu ru

Kraas '& GruiLmann

Cotraktoreu
Ud

MrtMUstl4ßtl!ttCÖmetir.9
22$ Ost Morris Straße,

empfehlen sich dem Publikum für

Ausführung guter und solider Bauten,
;u mänmm Vreise.

j. G pabsons
WVZSL

y.öü zaforour..

iesigss.
MianaxöllZ,Jnb., N.SextemScr 1LSS.
-

Qtt unsere Leser !

Wir suchen unsere Leser alle Unre-geläölgkei- ten

in Bezug aus Ablieferung
der Tribüne" uns so schnell vie mög

liö mitzutheilen.
Die Ls Ut .Tribüne-- find ersucht, keine Ab

nenentlgelfcer an die krSzer, sondern nui an Herrn
Schtvt, unsern Eollektor oder tn der Offtce ,u be

adle. Herr Schond ist für all au der Offiee
htnden Zkilunan verantwortttch, fttCt seibst seine

Träger an. und a2e entstehenden erlu, falle ihm
U. Sir bitten deshalb ihn vor Schaden , bemah

ren, der ihm dadurch erwachsen könnt,, duft Subskrtv

ttonlgeld, an Jemand ander alt an ihn, oder in
der Osfte b,ahlt werd, e müfete den der betr.
Xtlgtr eine ,on Herren Schmidt unter,, ich et

Quuwuz habt.

divilvandSregister.
ID eatr3flrt cni find dil il ,lr der

m syuxiii.;
Geburten.

Carl Kühn. Knabe. 7. Sept.
Joseph Eck. Mädchen. 5. Sept.
P. S. Costello. Mädchen, 7. Sept.
Wekley William?. Mädchen, 4. Sept.
Leo Hirt. Knabe. 2. Sept.

Heiratden.
W. H. HenrickZ mit Floren Pover.
Robert Polly mit Rosa Reeder.

Martin Viehmann mit Lillie Cook.

David Reed mit Lulu Harris.
Tode fülle.

E. I. Cantsell. 27 Jahre. 9. Sept.
John ttirby. 75 Jahre. 9. Sept.
John Walger. 10. Sept.

Morgen JaHreSfest des deutsch- -

Protest. Zwanenverems.

SS TyphuS 670 Nord Pennsylvania
Straße.

DaZ Testament von Sarah
Whitesell wurde heute registrirt.

John Pktrle. Joseph Remhart
und Henry Schaub erlangten Wlrth.
fchaftSlizensen.

0-- Die Middleton. Wayne County
m m A AAA I

Natural GaS o. ließ nq mix 5-.- ""

Capital inkorporlren.
DaZ von alle Aerzten empfohlene

Eommon Bier ,st endlich emgetroNen uno

Delaware Straße zu haben.

SST Im Straßendepartement wurden
diese Woche 5776.17 für Straßenarbelten
ausbezahlt.

i"fl''m.:,";lailung der sozialistischt
. . .

morgen Vormittag halb
z e h n Uhr statt.

S-- L. B. Carpenter, der Doktor.
uelcher ohne LizenS praktizrrte. wurde
vom Squire Feibelmann um $10 und
Kosten bestraft. Er appellirte.

t3 Geo,ze H. Thomas Woman'S
Relief CorpZ No. 20 wird am 17. Sept.
im Hause deS Major JameS Rob ein

große? Fest abhalten.

Frederick. Mathilda und Ollo
Rentsch wurden unter die Vormundschaft!
der Maria Rentsch. welche $1.000 Bürg,
&ah stellte, stellt.

CCT Nächsten Montag werden die

öffentlichen Schulen wieder eröffnet.

Dak sich die meisten Eltern daraus freuen,
da unterliegt wohl kaum einer Frage.

- Die besten Bürsten kaust man bei

H. Schmedil. No. 423 Virainia Avenue.

Frank Burgeb. ein Weichensteller
. .. . kA...
Dir 3. !uc. 3. Mcnvayn. jiiqaiiiic
ftch bet der Arbeit einen Arm. lan
ner'S Ambulanz brachte ihn nach seiner

Wohnung, No, 56 Ost Georgia Str.
I- Harriet A. Walkrr hatte heute

Q Uhr tint ckkikunaZ' - - --y
klage gegen Harry Walker eingereicht
und um 9H Uhr war sie schon geschieden.

ztr leoen eorn im jaonjununi "
auipie.

Henry Huffmann'Z Fuhrwerk
urde gestern Abend vom CourthauS weg- -

gestohlen.
Heute Morgen um 3 Uhr fand eS ern

Laternenanzünder rn ver lrake uno
brachte eS nach dem vtatlonShaule.

Wollene Jacken und Winter Unter
kleider sind jetzr. so lange eS noch warm
ist-- lkhr billig zu haben bei John Rosen- -

öerg. ivd,:a,ylngron Vlr.
Die StaatöhauS . Commisiäre

find im Besitze solgender Angebote zur

Lieferung der Anthracite Kohlen für da?

StaatShauS: W. A. NhodeS. 55.64;
A. B. Meyer, 55.60 ; Rost & Bro. $5 65.

rm LVK m CV
- ' eanoam. .vs, rr.

$5 66; Hunt k Pray. $5.75; F. M.
Dell. 55.75; Stout ä: Banmster, 55 64

In einer Wirthschaft an der Süd
Meridian Strafe wurde heute Vormittag
ein Mann verhaftet, der sich Philip
LewiS nennt. Er hatte die Hand ver- -

bunden und es ergab sich, dab dieselbe

anscheinend durch einen Schuk verletzt

war. Er weigerte sich. AuSkunst darüber
zu geben, wie er zu der Verletzung gekom
raen war.

Squire Johnston hat kürzlich in

der Klage von Tom Brown ein Urtheil
für 595 gegen den

tea und einige Polizisten abgegeben, weil

dieselben Werthsachen, welche sie Brown
bei der Verhaftung abnahmen, nicht her- -

ausgeben wollten. Er bewilligte später
einen neuen Arottk und weil Brown
keine Bürgschast sür die Kosten stellte,

schlug er die Klage nieder.

tZT FranciS m. proper sckeint von
der Frauen ..Emanzipation nicht sehr
erbaut zu sein. Seine Frau Eva A

Eroper. welche er im Jahre 1870 gehei

rathet ha, begab sich einige Jahre nach

der Hochzeit mit ihren zwei Kindern nach

Fort Wayne, studirte dort Medizin, und
betreibt nun die ärzliche Vkaxi in Elwo.
O. Er krachtet diese? Benehmen sar so

aubergewöhnlich. dab er sich in einem

SchtidungSdekret berechtigt glaubt und
kam im Bericht um ein solches ein.

Telexhon No. 47.

Kregelo
Telephon

Kööchööö-MsftKöSö- V

77 Nord Delaloarc Str.

stnabe uberfadren und getödtet.

Der 12jährige Will Murphy. Söhn
chen des Schmiede? Frank S. Murphy,
No. 71 Nord Pine Straße wohnhaft,
wurde gestern Abend um 7 Uhr in die
benachbarte Wirthschaft geschickt., um
einen Krug Bier zu holen. Der Knabe
mußte zu diesem Zwecke die Wabash Ge
leise kreuzen, und wurde nn der Ecke der

Pine und Ohio Stroße von einer Ran.
girLokomolive überfahren und getöd
tet. Der Körper deS unglücklichen Kna
ben war gerade in der Mitte entzwei ge
schnitten worden, und bot einen entsetz!!

chen Anblick.

Nachdem der Junge außergewöhnlich
lange fortgeblieben war, ging ihm der
SJntr ,n.,,n itnh hnfi,t h,rnsihnt tr

k, tAtidm Nackrickt. Die Leiche

wuxU ju gianncr & Hommown ge
bracht.

WahrsSeiulich tu Raubmord.

.
Heute morgen um

.
6 Uhr fand man auf

nnhWn.VtU) VllltllHtlll V (VHV.H -
Wfm m ch Gaswerken
mu tk 2d4e einc8 Cannes. Der
x0t,U wurde als Lou Anderson. ein ehe

maliger Weichensteller der I B. u. W.
Eisenbahn identifizirt. Der Mann hatte
gestern Abend noch eine Uhr gehabt.
ml(5)t man an bct zziche vermißt, dage
gen fanden sich in einer Tasche ,2 in Geld

ßg bst f cinfm
.
l Instrumente erschlagen worden war.

j . 1

Osterrseier contra Denke Walker.

hb ob..!.
gin Dr. Denkt'Walker ist in der Circuit

rt noch immer im Gonge. Ungesähr

Zgen wurden bereits verhört
u fgerufen. An den gestrigen Ver- -

Handlungen hätten Skandalsüchtige ihre

grcu0c flehat)t.
Dab der Anwalt deS Klägers den

Skandal noch zu nähren fucht.dab dadurch
er Dinge hereinzieht, welche da? Zartge.
fühl einzelner Zeugen schwer verletzen

müssen, oh5e dab sie aus den AuSgang
deS Prozesses einen anderen, als höchstens

ihn schädigenden Einflub haben können.
stillt seinem Takte ein schlechtes Zeugmd
auS.

lötn schönes Geschenk.

Die Virgin Salt Co. von New Haven,
Conn, ofZernt, um ihr Salz ln jeder
Familie einzuführen, jedem Käufer einrö
10 Cent Packets einen .crazy Patchwork
Block" in zwölf prachtvollen Farben mit
den neusten Fancy. Sticken auf einer

. gro
ken lithoaravhlrttn Karte mtt emem
3öeaIpor!lQi, , ttf itte. Virgin
Sal, ist daö beste sürHauShaltungSzwrcke.
ES ist daS reinste und weiteste Sal,. daS
je gebraucht wurde. Ein grotzeS Packet
i0in nui i-- vitni. rugr ucincn vyiu
cer darnach.

tZine liebenswürdige Schwägerin.

tlU Vormittag kam der 326 Ost
Washington Str. wohnhaste John Kel

Urj ws StationSbauS. Er hatte eine

lange und tiese klaffende Stirnmunde und
erzählte, da ihn seine Schwägerin Mary
Middleton mit einem Beile so zugerichtet
habe. Dr. HodgeS nähte die Wunde zu

fofoy erzählte, dak feine Frau bei

ihrer Schwester, der genannten Mary i

Middleton gewesen sei und Karten gespielt
habe. Er sei hingegangen, um seine

-
zu bolen. und da er über den

Durst .trunken batte. sei er in seinen
Ausdrücken nicht sehr wählerisch gewesen.!

Daraus habe seine Schwägerin ein Beil

glommen, und ihm mit der Schneide
dessen k.n cklaa aus hit etirn
ücxi.mI

Mary Middleton behauptet, in Selbst.
Vertheidigung gehandelt zu haben und
zeigt zum Beweise ihrer Behauptung auf
einen blauen Flecken im Gesicht.

Einstweilen urde sie wegen Mordver
suchg in Hast genommen.

S-Dypth-
eria 43 Christian Ave.

t&-- Unsere Soldätchen, die Richard- -
son Zuaven stnd miteinander in Streit
gerathe,.'. Capt. McCarer und die

Lieutenants Frank und Kercheval haben

r.signirt weil man trotz ihres Proteste,
.Mlied. welches ausgeschlossen war.

eil eS sich zu exerziren weigerte, wieder
ausgenommen hat. Den Beamten kann
man' "rIen WnbMt nicht er- -

rgen. db sie nimmer mitspielen ollen.

$2 bi!n blPincS'J0"??111Gt kllschastkN WZ WtstiNS gehört UNdt'
b t hU jtanHin-

- 0n Indianapolis
x vermögen beträgt 5320,000. Diese

Eompagnie reprSsentirt die .Northwestern
National- - von Milwaukee. Vermögen

1 19Z 92 und die German Ameri.
ianm yg New York deren Vermögen
über 53.095.029.59 beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Astociation of

jgßcn fi0l $2.700.0ü0. Die .Jranklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur .billige Raten hat, sondern
weil aufc den regelmSbigen Raten.
auch bei groben Verlusten kem Auf.

, folgt. Herr Herman T.
Jrandt, ist Agent für die hitftge
Stadt und Umgegend.

S uve rto r Court.
Zimmer 1. Jacob Heise gegen Albert

W. Alezander, zurückgezogen.
Jacob F. Ouandt gegen Paulina

Quandt, Scheidung, bewilligt.
Henry Beasley gegen Maggie Beasley,

Scheidung, bewilligt.
Der Blake Street Brauerverein gegen

JameS BurnS, Hypolhekenklage, $333
zugesprochen.

John E. Baum gegen Richard TiluS,
Hypolhekenklage. $1113 84 zugesprochen.

Emma E. Klingensmith gegen Monroe
Klingensmith. Scheidung, bewilligt.

. ,n ii mr k. 1 a .r
tjioiangc xconiuc ßrflcn gärn I

McJntire. Scheidungsklage, in Ver
Handlung.

Andrew HineS gegen Phillip Mangel.
Schadenersatzklage wegen Verführung
seiner Tochter. Zurückgezogen.

Harriett A. Walker gegen Harry Wal
ker. k)cheldungLklage. Schtldung be.
willigt. 12.000 Alimente und lammt
llche HauShaltungSgegenstände wurden
oer zrau zugesprochen.

Anna E. Magel gegen Andrew HineS
u. xi. Notenklage. Zurückgezogen.

Mary E. Lynn gegen Adam Lynn.
Scheidungsklage. In Verhandlung.

Zimmer No. 3. -F- rederick August
Weber aeaen Anna E. CuvkendaU u.. A." I

BesitzrechtSklage. Zu Gunsten deS Klä- -

gers entschieden.

Circuit Court.
Anna Hahn gegen Jacob Hahn.

Scheidungsklage. In Verhandlung.

Psltzei'Gerlcht.

Die Polizei ist jetzt tüchtig hinter den

Zungen yer.welcye ,n lelcylstnnigee Weile
aus in Bewegung befindliche Eisenbahn- -

(hw.m.m iiil. w...V. ! . V . u I
3H' ivhci. vuit uiurvrn loirvrr
vier dieser kleinen Missethäter dem Mayor
vorgeführt. Sie Heiken EliaS Kennedy.
John Cor. Sam Allen und Stewart
Bartlet. Alle bis auf den kleinen Bart
let, der mit einer Strafpredigt davon
kam, wurden bestraft.

in Pallon und ad-.- k Pn W - I

ten eine Schlägerei miteinander. Er
wurde b,stkas,.Iit lieb der May lausen.

Jodn Koerner angeklagt E,e: an C.
G MG M G W .M M M I A MM M M M. A kW a

rii T 3 '. h ,

Waun ksmmen di. Ferien des Lohn.
arbiterS?

Nächsten Montag werden die öffent
lichrn Schulen wieder eröffnet.

Wie in jedem Jahre so hat man auch
in diesem Sommrr den Kindern und den
Lehrern eine drei Monate lange Ferien- -

zerr gewaorr. Trotzdem wir nun der
Anlicyt nnv.dak drei Monat, Ferien eine
... . . . . .! nj I. i. r - r.T v. ra v I

5u iuiiijc ymyrvumc ux ou ine
bedeuten, und dob sie während dieserZeit
einen groöen Tym des dereitS Erlernten
wieder vergessen, so mub doch zugestanden
werden, dab daS hichge Klima eine län.
gere ErholungSzett als daS Klima in
Deutschland rechtfertigt. Da hiesige

ilma uno namenilicy ver heitzeSommer.
wirkt erschlassend und geistige und lörper.
llche Arbeiten können während der Heiken
Sommermonate nur mit Auswand aller
ff H(.. . . . . . . .

raiie verriazrer meroen. Juni uuv
im September könnte aber wenigstens am

Vormittag Unterricht ertheilt werden, so

dak sich die eigentlichen Ferien nur aus
zwei Monate beschränken würden. Zwei
Monate bilden immer noch eine ganz
hübsche Ferienzeit und Lehrer und Kin--
der könnten damit zufrieden fein.

Die Brieströaer und sonstiaen Anae.
stellten im Postamt erfreuen sich jeden
Sommer einer Ferienzeit von 15 Tagen,. . . .

Wie e irbo una ist den Br esträaern,' - - ' -

gewib zu gönnen, denn wer wie sie. im
Winter der grimmigen Kälte und im
Sommer den heiben, Sonnenprahlen
Trotz bieten mub, wer tagtäglich und mit

h, ton Iftn.n to.I,, U.1 - ttlZ A .iwt vw. iinii uiiiunuuii juiiiiiiiu ichr.: .f.,:.. T ;.....irinrui lluic vvilkgrn MUlZ, ver rann
. 1.. m .

eine mrje layrriaze ytau von loa.oatn
schon vertagen.

Die in andern RezierungSdeparte
mentS Angestellten bekommen ebensallS
sast Alle eine jährliche Ferienzeit, und
Alle, die da glauben, dab der Mensch
nicht lebt, um zu arbeiten, sondern arbei
tet, um zu leben, gönnen denselben diese
Zeit der Erholung gewib von ganzem
Herzen.

Die Reichen, die Unabhängigen, Die
tenigen, welche sich daS ganze Jahr hin
durch nicht überarbeiten, verbringen die
heibeZeit meist in den an Seeen gelegt
nen fashonablen Badepkäden und er
sreuen sich daselbst aller Bequemlichkeiten.

Nur der Arbeiter, der Mann mit den
(.4tnt.fi.t Cl X n K .n mit Kimmwiiuuii vutivoi mit ukii lumiuci
!Si"Üf."SSAWA ?'tt
.ÄW'Ä ?..'Jahraus. Jahrein seinen Tagelohn in
schlecht ventllirten Räumen verdienen
mub. er hat keine Ferien, sür ihn gibt eS
reine ryolungszeit.

Wann, wann, fragen wir. wird dem im
Schweibe feines Angesichts Arbeitenden,
dem Tagelöhner, auch das Recht auf Er-holu- ng

zuerkannt werden?

Die fluOen!HZaaren,bi in unserer Wranche gemacht werden.

W. Flanner, ZoHu HommSÄU,

LeiHeObeftstte
So. 72 Mrd IMuot5 Straße, Ns. ?a.

cotten.

Mögen die Eigenthümer des ,clc
rtrnhfc firtn, tnri6 tnnlltn fl flnnm
Yj V V Jj J V V jtt V W 99 f I

m ,flnlB, db die Zi.kulalio ihr.S
Blattes auf ein Minimum zusammenge

molm jg. und dak der Iuin der
.Tribüne' in ihrem Jnleresl. IHge.

Sie können nm leugnen, dob ,S ihre
.k.. Xi. S!,t..- - ht ..xlIV WtV VI v4bVllt)IUV4 0 UIIV

nt bie der .Tribüne sind, welche die

rroune ooycolien.
Liegt deshalb nicht der Schlug .nahe.

dak eS der .Telearavh- - ist. welcher die
.Tribüne-boycotte-

t?

Wir können nicht länger ruhig zusehen.
dak die Angestellten eines ardeiterfeind- -

lichen Blattes ein Arbeiterblatt boycot
ten. wir können nicht länger dazu fchwei- -

gen. dak Arbeiter aus gemeinen nieder.... , . . .

ttftftiiacn, klv ll azen Jntere en i,n
Arbeiterblatt verfolgen.

ES sind allerdings blok Mückenstiche.
aber daS Verfahren ist ein so unerhört
prinzipienloses, dok wir im Namen der!

l.Sache der Arbeiter dagegen austreten
müssen.

Die Arbeiter sind nicht dazu da. um
die Jnteresien einer feindseligen, auöbeu.
terischen Clique zu vertreten, sie sind nicht
dazu da einen Verrath an ihrer Sache

I - I
zu unterstützen.

Darum deutsche Arbeiter

crnn9iar oeu .etegrapv l
Boycottet ihn so lange. alS seine Setzer
die .Tribüne-versolge-

n.

Wir sind keine Boycotter. wir b oy
cotten den Boycott, der sich als
Verrath gegen die Arbeiter kennzeichnet.

Die .Tribüne" hat sich als ein aufrich

"ges Arbeiterblatt bewährt.daS die Rechte..IV V 1s ....."Ji 1er roeiier uno . unrerorulllen mu
Wärme und Elfer vertritt. Beweis da
ür M ihre große Verbreitung unter den

Arbeitern und der Umstand, dab ihr die

Boycotter keinen Schaden zusügen kön- -
I n.n . l?Sht CAiunithiaMisL.i. . ,..?...? ...i.t.I iK 9 viiu 4HM viiuihudi, i
I rc :n v:. .:f!.. cnn:xi v.. V. I

i.9 ' uungc 4iiuji vu aiunm, vic
.Tribune in ihren Schutz zu nehmen.

Deutsche Arbeiter !

Haltet die .Tribüne- -, veranlabt Andere,
sie zu halten, veranlagt die Geschästöleute.
bei denen Ihr kaust, in derselben anzuzei
gen. Wer sür die Arbeiter kämpft, für
den müssen die Arbeiter einstehen! In
dieser vi.lbewegten Z.it mub in Ü.
blatt einem ausbeuterischen Blatte gegen.
über in Schutz genommen werden, lln
terstützt Alle, . welche die
Tribüne-- halten, oder in

der .Tribüne anzeigen!
Wer die Tribüne" boycottet. deffen

Namen werden wir als Boycotter und
I CC.!-- W V m.C.ti.- - üts.if.'X I
I uiuiu uci "iu(uci uciciitniiiujcn.

ES ist ich..üns. Abstch,. Jemand.
" .. t.ung der Tribüne", und wer den Tele.

groph" der Tribüne" gegenüber unter
stützt, densehen wir als einen
Arbeiter an.

Im Auftrage deS ExecutivcomiteS der
irt.irtNmt. ..x m...:.Igiiitu WlllIVtlVIl MIIV

Offen Tag und Nacht.

Zwecke.

... .' .

Politische Anzeigen.

Albert Sahm,
Dcmokratislhcr Kandidat

- für -
Couuty - Commissar

de zweiten Distrikts.

Per Akklamation sür lkdererwätzlun,
ncmlnkrt.

Jobn S. Sulllvan,
demokratischer Candidat sür

. Goxxrxty Glorie.

Cbrifttau Vrink,
demokratischer Candidat für

?u reLvr.

Richard Conlter,
republikanischer Candidat für

SlierifT.

Hezekiab Smart,
republikanischer Candidat für

County - Schatzmeister.
OttoStcchbakl,

republikanischer Candidat für die

Z.L1lu.trrr'.
Dr. Tbeodor Wagner

republikanischer Candidat für

Hrrr.

Telephon. Kutschen für. alle

ALEX. METZGER,
55 Odd Fellows Halle,

Zweites Stockwerk.
Seneral-Vgent- ur der größte und sichersten

Feuer Versicherungsgesellschaft
Kn nd verkauf von Srundeigenthum,

chtfflschttn für alle deutsche und englisch Linie.
tn,tdn von Erbschaften t alle lhetlen Deutsch

land und der Schweiz.
Anfertigung von vollmachten.

n und Lerlethe 0 aoitatte.
eldu,ahlung und löechsel nach alle hei

len Suropas.

$112 ttnPasafire
oder ach Europa $191

Usi I HkUUUllb Al AbIltK
I

Office: Simmer tto. S

Fletcher 55 Obarpe'S Slock.
Sprechstunden: 10 vorgen.

. ? NachtUa,k.
, 7 ö dendl.

Sontg von 10 ll vorm. und 24 Uhr Räch.

OsZnung: Ecke College und Home Nde,

Telephon SS.
I

SSt.fi Mtuwtmt-y- ;

ARCHITECT,
mQanttQloS, Sirnta Up. 00

Qie irawia So,, ttnb Qasbwgt, Str.

OHRIÖTIAN WIES H3,

OeicheobeJatter, 29 N. Ea? Str.

IhdianaTrusi & Safe Deposit Co(,

No. 49 Ost Washington Str.,

Sesitzer bon Wettbpapiere n. s. w., werden
e besonder dortheilhaft finden, dieselben zur
sicheren Anfbevahrung und nur unter ihrer
eigenen Controlle und persönlichem Zutritt zu
deponiren iu

sicheren Depositeugewölbs.über der .ve Ofsice.Karl Haupt. Sekretär.


